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Wiedereinſtellung von FZügen
Schnelleres Frbeiten in den Reparaturwerkſtätten

Berlin 16 Sept Eigene Drahtnachricht Die Lage
des deutſchen Eiſenbahnverkehrs fängt wie uns von unter
richteter Stelle miteteilt wird jetzt an ſich ſichtlich zu beſſern
Die Kohlenvorräte der Lokomotipſtagtionen wurden überall
ergänzt ſo daß zum Teil wieder die normalen Mengen
lagern Ramentlich die für den Lokomotivhetrieb beſonders
geeignete oberſchleſiſche Kohle kann wieder herangeführt
werden Jnfolge der Beſſerung in der Kohlenkelieferung
haben nun die Zugverſpätungen nachgelaſſen Weitere Zug
einſchränkungen werden wie aus àem Miniſterium mitgeteilt
wird nicht beabſichtigt doch läßt Nch die allgemeine Lage

immer nur ganz kurze Zeit überſehen Jn den kommenden
Winterfahrplan ſind vorläufig Züge die während der
Kohlenkriſe aufgehoben waren wieder in Dienſt geſtellt
Auch neue Zugleiſtungen ſind in den Fahrplan eingelrgt
Dazu kehrt eine größere Ordnung nach und nach in den Vahn
hofsbetrieb zurück Erfreulich iſt daß die Werkſtätten end
lich etwas raſcher den Repargturbeſtand aufzuarbeiten be
ginnen

Der Oberſte Rat über Fiume und das
Baltikum

WTB Paris 16 Sept Havas Nach dem diplo
matiſchen Lagebericht hat der Oberſte Rat geſtern hinſichtlich
der Beſetzung Fiumes durch Annunzis beſchloſſen der
italieniſchen Regierung die Sache zu überlaſſen Eine end
gültige Löſung der Fiumer Frage iſt noch nicht möglich
da die amerikaniſche Abordnung noch immer ohne Ausweis
ihrer Regierung iſt Der Rat beſchäftigte ſich ferner mit
der Lage in den baltiſchen Provinzen die durch Mar
ſchall Foch dargelegt wurde Er beſchloß Maßnahmen wegen
Räumung dieſer Gebiete durch die Truppen des Sraſen von
der Goltz und die ruſſiſch deutſchen Korps

Der Rat hieß die zwiſchen Lloyd Ceorge und Clemen
cegu getroffenen Abmachungen über die vor läufige Regelung
der Lage in Syrien gut Sie ſoll in Kraft bleiben Lis die
Vereinigten Staaten ſich bereit erklüren die türkiſchen
Fragen zu regeln Der bulgariſche Frieden wurde noch nicht
erwähnt Zum Schluß hatte Klemenceau mit Marſchall
Allenby eine Anterredung wahrſcheinlich über die Ablöſung
der Beſatzungstruppen in Syrien Lloyd George wird ſich
nach London begeben

Der Oberſte Rat gegen ruſſiſche Abenteuer

WTB Paris 15 Sept Reuter Der Oberſte Rat
hat ſich heute morgen mit der ruſſiſchen Frage befaßt der
britiſchen Räumungspolitik zugeſtimmt und ſich gegen alle
ruſſiſchen Abenteuer von ſeiten der Alliierten ausgeſprochen
Der Oberſte Rat gab ſeiner feſten Aeberzeugung Ausdruck
daß die Ruſſen ihre Zukunft ſelbſt geſtalten müßten voraus
geſetzt daß ſie die Rechte ihrer Nachbarn reſpektieren

Vertagung der Friedenskonferenz
W TB Paris 16 Sept Reuter Die Friedenskonfe

renz wird ihre Sitzungen noch eine Woche oder zehn Tage
fortſetzen Hierauf wird ſie ſich vertagen

Englanös Finanznste
Amſterdam 16 Septbr Eigene Drahtnachricht

Lord Rathermer ſchreibt im Sundeh Victorial Lloyd
George wird ſich ſofort nach ſeiner Rückkehr aus Frankreich
mit der Frage der Einſchränkung der Ausgaben und mit der
ruſſiſchen Frage zu beſchäftigen haben England kann nicht
mit dem jetzigen Budget bis zum März weiterwirtſchaften
Für den Bankrott von dem das Land bedroht werde ſei in
erſter Linie die Regierung verantwortlich Lloyd George
müſſe ſoſort mit der gewaltigen Aufgabe einer einſchneiden
den Einſchränkung der Ausgaben beginnen an Stelle Bonar
Laws einen anderen Miniſter ernennen dum das ganze Volk
unbegrenztes Vertrauen ſchenkt Rathermer ſchlägt vor zur
Begleichung der Schulden die England in Amerika habe den
Vereinigten Stagten die Bermudas Bahamas und einige
weſtindiſche Jnſeln zu verkaufen England könnte ſogar die

n Britiſch Guyanag und Britiſch Honduras an
bieten s würde zwar für nds Stolz ein Schlag
ſein aber wenn jemand vor dem krott ſtehe verkaufe
er einige ſeiner Altien Man müſſe ſich nach der Decke ſtrecken

Engliſchfranzöſiſches Uebereinkommen über Syrien
WTB Amſterdam 16 September Die Verhandlungen

zwiſchen Lloyd George und Clemenceau über Syrien iſt wie
der Pariſer Korreſpondent des Daily Telegraph meldet
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zalle Mittwoch den 17 September

befriedigend verlaufen Man habe bereits begonnen über
die Abberufung der britiſchen Truppen aus verſchiedenen
Gebieten die nach dem Abkommen von 1916 Frankreich zu
gewieſen würden zu verhandeln

Erfolge der Englänöer gegen die Bolſchewiſten
W TB London 15 Sept Reuter Bericht des Kriegs

amtes vom 13 Sept Der Feind in der Stärke von zwei
Bataillonen unternahm entſchloſſene Angriffe auf unſere
Stellungen an der Dwina wurde aber mit ſchweren Ver
luſten zurückgeſchlagen Am 10 September wurde Onega
ohne Widerſtand eingenommen Die Ruſſen ſetzten ihre
Offenſive an der Eiſenbahnfront mit Erfolg fort

General Mannerheimer bereit den Oberbefehl
gegen die Bolſchewiſten zu übernehmen

Amſterdam 16 Septbr Laut Telegraaf wird der
Times aus Helſingfors gemeldet daß General Manner

heim unter der Bedingung daß er allein die Verantwortung
für die Verteidigung Finnlands trägt und die Erlaubnis
erhält im Verein mit Koltſchak die kräftigſten Maßregeln
gagen die Bolſchewiki zu treffen bereit iſt den Oberbefehl
zu übernehmen

Die ſüöafrikaniſche Union übernimmt öſe Verwaltung
Deutſch Südöweſtafrikas

Verſailles 16 Sept Nach einer Privatmeldung des
Temps aus London hat die geſetzgebende Verſammlung der

ſüd afrikaniſchen Union das Mandat für die Verwaltung
Deutſch Südweſtafrikas übernommen Die Anhänger des
Generals Hertzog haben dagegen geſtimmt

Rumänien gibt nach
Budapeſt 16 Sept Eigene Deahtnachricht Wie

in dortigen rumäniſchen Kreiſen verlautet hat die Reiſe des
amerikaniſchen Generals Vanttholz und des Oberften Klark
inſoßern Erfolg gehabt daß die rumäniſche Regierung ſich
bereit erklärt hat die im Ultimatum angeführten Forde
rungen der Entente anzunehmen Zwei Ententevertreter
treffen in den nächſten Tagen in Budapeſt wieder ein wo ſich
eine Kommiſſion beſtehend gus je einem Vertreter der En
tente einen Rumänen und einem Vertreter der ungariſchen
Reogierung bilden wird welche die Durchführung der Be
ſtimmungen zu überwachen haben wird Hanuptſächlich wird
darguf geſehen daß die von en Rumänen requirierten Güter
wieder an ihre alten Beſitzer zurückgegeben werden

Frankreich bittet um Dampfpfluglehrer
Berlin 16 Sept Die franzöſiſche Regierung iſt an die

deutſche Regierung mit der Bitte herangetreten ihr für die
von Deutſchland auf Grund des Waffenſtillſtandsvertrages
gelieferten Dampfpflüge Lehrperſonal zur Einarbeitung fran
zöſiſcher Dampfpflugführer zur Verfügung zu ſtellen Be
nötigt werden zunächſt etwa 35 Mann die in Soiſſons unter
einem Vertreter der deutſchen n geſchloſſen arbeiten ſollen Für völlige Bewegungsfreiheit
güte Behandlung und Schutz gegen jegliche Beläſtigung hat
die franzöſiſche Regierung alle Garantien übernommen
Tagelohn bei freier Wohnung und freier Verpflegung 20
franzöſiſche Franken gleich heute etwa 60 Mark Dauer der
Verwendung mindeſtens zwei Monate Eintritt ſofort Ge
ſuche ſind zu richten an die Waffenſtillſtandskommiſſion Ab
teilung 4 Berlin Budapeſter Straße 14

Alſo erſt nimmt uns Frankreich unſere Dampfpflüge
weg weil aber die Franzoſen damit nichts anzufangen wiſſen
und mit ihnen nicht umzugehen verſtehen ſo ſoll nun Deutſch
land auch die Lehrer für die Handhabung der Dampfpflüge
liefern Da iſt es ſchwer keine Satire zu ſchreiben

Eine Kunögebung der franzöſiſchen Gewerkſchaften
für das ruſſiſche Proletariat

Verſailles 16 Septbr Geſtern wurde in Lyon der
nationale Gewerkſchaftskongreß eröffnet Jn
der Eröffnungsrede wurde eine ſofortige Amneſtie verlan
und dem ruſſiſchen Proletariat das für ſeine Freiheit kämpfe
d Fampathien der franzöſiſchen Gewerkſchaften über
mittelt

Franzöſiſcher Fuzug im Rheinlandö
Landanu 16 Sept Eigene Drahrtnachricht Jn den

Rheinlanden herrſcht Erbitterung wegen en Zuzugese el und der damit verbund dauer
equiſition von e und Zimmern Jn Ludwigs

hafen Speyer Zweibrü Laundau und Kaiſerslautern
wurde den ſtäd anempfohlen innerhalb

e ee et al dasbäude des de in Veſitz genommen p daß dieſer
dadurch ohne Wohnung
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Akaöemiſche Renaiſſance
Betrachtungen zur Hochſchulreform

von

Max A Werner Halle
Die nachſtehenden Ausführungen weichen

in vielen Punkten von den Darlegungen ab
die wir zum gleichen Thema an dieſer Stelle
veröffentlicht haben Sie ſtehen was
Notwendigkeit Amfang und Rich
tung der 5ochſchulreform an
langt im beſonderen auch im Gegen
ſatz zu unſerem Standpunkt Den
noch glauben wir ſie als eine Zuſchrift
aus unſerm Leſerkreiſe der Oeffent
lichkeit nicht vorenthalten zu ſollen

Die Redaktion
Jn trüben Zeiten als das Joch des Korſen ſchwer auf

dem Vaterlande laſtete fand der Preußenaar den ſtolzen
Mut zur Gründung der Berliner Univerſität die obwohl
der jüngſten eine unter den akademiſchen Geſchwiſtern dieſe
zum großen Teil überflügelte und ſich in der kurzen Zeit
ſpanne von erſt elf Dezennien zu einer wahren Hochburg
deutſchen Geiſtes ausgeſtaltete Jn Zeiten trüber noch als
jene rüſtet ſich der deutſche Volksſtaat zur Reform ſeiner
Univerſitäten

So wenig es einem Zweifel unterliegen kann daß die
Gewitter welche in den letzten fünf Jahren über das Deutſch
tum hereingebrochen ſind auch auf das akademiſche Leben
einen beſtimmenden Einfluß haben müſſen ſo berechtigt ſind
gleichwohl ernſte Unterſuchungen ehe reformatoriſche Ein
griffe erfolgen Denn wer nicht der zurzeit allgemein ver
breiteten Reformneuroſe unterliegt wird wie es die Wich
tigkeit des Gegenſtandes erheiſcht ohne Voreingenommen
heit ebenſo ohne die Uebereilung die zu den charakteriſtiſchen
Zeichen moderner Rervenüberreizung gehört zuerſt prüfen
ob eine Reform vonnöten iſt und gegebenenfalls
in welchem Geiſte ſie einzuſetzen hat

Was die Notwendigkeit einer Reform betrifft ſo ver
ſteht es ſich von ſelber daß weder die an ſich verſtändlichen
unter gewiſſen Bedingungen ſogar löblichen Wünſche einer
neuerungsfrohen Jugend noch das nicht minder verſtänd
liche aber ſo ganz dem Akademismus fremde ungeſtüme
Drängen mancher politiſcher Kreiſe und Parteien hinreichen
können den derzeitigen Hochſchulbetrieb an Haupt und Füßen
zu reformieren Wer noch nicht ganz nach Art der Aufklärer
das Verſtändnis für den hiſtoriſchen Werdeprozeß unſerer
Kultur verloren hat für den bedarf es wahrlich keiner wei
teren Begründung wenn wir behaupten daß nur dann eine
akademiſche Reform notwendig wird wenn der derzeitige
Akademjsmus entweder ſich vor neue Aufgaben geſtellt ſieht
zu deren Bewältigung es ihm an Kraft gebricht oder wenn
zwiſchen dem Hochſchulbetriebe und den Prinzipien zu deren
Verkörperung vieſer von jeher berufen iſt eine unüberbrück
bare Kluft ſich aufgetan hat

Neue Aufgaben ſtellt jede neue Zeit inſonderheit natür
lich eine ſolche wie wir ſie eben durchleben müſſen Ober
flächliche oder zum Symbolismus neigende Gemüter glauben
ſich ſchon berechtigt die Revolutionszeit als eine neue Re
naiſſance begrüßen zu dürfen Sie vergeſſen nur zu ſehr
über der rein äußerlichen Aehnlichkeit der verglichenen
Epochen die freilich beide an ungeſtümem Freiheitsdrange
von Grund aus Neues erſtreben welche tiefen Unterſchiede
das Damals von dem Heute trennen Einſt kämpfte der
nach langer Latenz wieder zum Bewußtſein ſeiner ſelbſt ge
kommene Geiſt der Antike gegen den zwar vergeiſtigten aber
religiös gebundenen Formalismus der Scholaſtik Jn
unſeren Tagen erleben wir ein des 20 Jahrhunderts wirk
lich unwürdiges Schauſpiel

Oeder Materiolismus im günſtigſten Falle noch in das
weniger Verdacht erweckende Hewand des Mechanismus ge
hüllt droht im Vereine mit Jdeen die im barbariſchen
Oſten zum Unheile geboren ſind die bisher ſo fruchtbaren
Gefilde des deutſchen Geiſtes in dürre Wüſteneien zu ver
wandeln auf denen dann höchſtens noch ein flacher Utilitaris
mus ſeine ephemeren Früchte reifen laſſen kann Damals
hob himmelſtürmende Freude an einem Kampfe der nur
geiſtige Waffen nutzen wollte die Bruſt herriſch gearteter
IJndividuen heute kämpft mit brutaler Gewalt der jedes
Mittel recht iſt die aller Jndividualität feindliche Maſſe um
das Dangergeſchenk einer alles verbrüdernden Gleichheit
Jſt nun der Akademismus noch imſtande inmitten ſolcher
uns drohender Gefahren das Banner des deutſchen Jdealis
mus vor dem Anſturme der im Grunde undeutſchen Gewalten
zu ſchützen Es iſt immer ſchwer nach Prophetenart ins
Dunkel der Zukunft ringe zu wollen und berech
tigen uns die Lehren der Geſchichte eine kommenden Ge
ſchlechtern relativ günſtige Prognoſe e Hat doch ſchon
einmal der gleiche Kampf um die Mitte des

ahrhunderts getobt als unter naturwiſſenſchaftlichem

Dr

mier die Marerialiſten grimme doch erfolgsarme Schlach
ten ſchlugen bis ſie vor dem Geiſte des Königsbergers kapi
tuli Und dabei verfügte damals die materiaütiſhe We anſchaun rn Teil über anſehnliche Kräfte

r e ndäre Geiſter das neue Lebens
evangeliuu ohne da wir dieſe Gedankenkette noch weiter aus
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worden ſefn daß der verzeitige Geiſt unſerer Hochſchulen
durchaus die prinzipiellen Kräfte und Hilfsmittel beſitzt um
unberechtigten Bewegungen der Gegenwart Herr zu werden
Damit kommen wir zu der Frage ob es dem Hochſchulbetriebe
der Gegenwart immer geglückt iſt den Aufgaben gerecht zu
werden die ihm die bisherige Entwicklung ſtellte Jch wage
es nicht in dieſem Falle mit einem unbedingten Ja zu ant
worten Freilich will ich damit auch nicht den leiſeſten Vor
wurf gegen das noch herrſchende Syſtem erheben Jch möchte
an Ariſtoteles anknüpfend ſagen Es iſt bisher das Streben
der akademiſchen Formen geweſen ſich durchaus nicht rig
los aber doch in immer beſſer glückendem Maße dem Kultur
ſtoffe der regen Fluß zeigt aufzuprägen Seine Hilfsmittel
ſind dabei die wiſſenſchaftlichen Methoden die als Menſchen
werk natürlich den Stempel des Unvollkommenen tragen
aber doch in kettenförmiger Aneinanderreihung ſich gegen
ſeitig auſnehmend zur begrifflichen Meiſterung des Kultur
und Lebensmaterials genügen und damit dem Akademiker
jenen reichſten und reinſten Genuß ſchaffen können den be
wußte Mitarbeit an den Gegenwartsproblemen im Zu
ſammenhange mit hiſtoriſch ſyſtematiſcher Erkenntnis des
Werdens unſerer Zeit verſchafft Daß zu ſolchen Höhen des
Bewußtſeins nicht alle ſich emporſchwingen können die ſich
als Bürger im Haine des Akademos betrachten iſt zuzugeben
Auf dieſen Mangel wird die Zukunftshochſchule ihr Haupt
augenmerk zu richten haben Sie wird und ſie muß hier
vieles beſſern aber nicht alle können als Sieger zum Ziele
eingehen Damit aber bin ich berufüngsweiſe und
nur darum kann es ſich hier im Rahmen eines kurzen
Artikels handeln auch dem Geiſte nähergetreten
in dem eine in dieſem Sinne notwendige Reform einzuſetzen
hat Jch poſtuliere eine immer weitergehende und die
Bürger des akademiſchen Staates immer mehr zu bewußter
Mitarbeit heranziehende Reform der Methodik lege aber
ſchon hier feierlichſt Verwahrung ein gegen jede Jnterpre
tation meiner Forderung die gecignet wäre die Methodo
logie zu mechaniſieren Dabei bin ich mir wohl bewußt eine
wie integrierende Bedeutung das Mechaniſche auch für das
akademiſche Leben hat möchte mich aber auch nach der anderen
Seite zu Hermann Lotzes Credo bekennen wonach das Mecha
niſche ſich ewig der Teleologie ſagen wir in unſerem Zu
ſammenhange dem Geiſte unterzuordnen hat

Daß mit meinen Ausführungen nicht alle frommen
Wünſche an eine künftige NReform unſerer Hochſchulen be
rührt worden ſind leuchtet ein Der Verfoſſer dieſes Ver
ſuchs plant in abſehbarer Zeit in ausführlicherer Darlegung
Unterſuchungen über den Geiſt des zukünſftigen Akademismus
zu veröffentlichen Hier kam es ihm nur auf ein Dreifaches
an Einmal auf den Nachweis daß unſere Hochſchulen und
alle die über deren Wohl und Wehe zu wachen haben
und in einem demokratiſchen Staate iſt dies jeder eivis acade
micus aller Aufmerkſamkeit bedürfen werden um als
treue Gralswächter das zu bewahren was en einem nicht
unbedeutenden Teile zu Deutſchlands ſeitheriger Größe bei
getragen hat Zweitens galt es jede Hochſchulreform als
eine res interna der Akademiem zu kennzeichnen Drittens
und letztens ſollte einer und ich meine nicht der letzte An
ipgurt künftiger Ausgeſtaltungen wenigſtens angedeutet

werden

Rbtransport der deutſchen Kriegs
gefangenen aus Belgien

WTB BVerlin 16 Septbr Die Reichszentrale für
Kriegs und Zivilgeſangene teilt mit Die belgiſch Regie
rung hat ihr grundſätzliches Einverſtändnis erklärt mit dem
Abtransport der deutſchen Kriegsgefangenen aus Belgien zu
beginnen Zur Durchführung des beſchleunigten 2trans

r finden morgen unmittelbare Verhandlungen in Köln
tatt

Heimkehr deutſcher Kriegsgefangener zu Fuß
Haag 16 Septbr Eigene Drahtnachricht Aus

Srüſſel wird gemeldet Eine Abteilung deutſcher Kriegs
gefangener von 29 600 Mann befindet ſich auf dem Rückweg
nach Deutſchland Die britiſchen Militärbehörden haben der
Stadtverwaltung in Verviers mitgeteilt daß die Kriegs
gefangenen von dort aus den weiteren Weg zu Fuß zurück
ſegen ſollen

Das Gepäck des Kaiſers auf Reiſen
Baſel 16 Sept Eigene Drahtnachricht Wie die

Information meldet ſind in Arnheim Holland 30 gefchleffene Möbelwagen mit dem Gepäck des früheren beutſchen

Kaiſers begleitet von einer Anzahl Diener durchgekommen
Sie werden mit der Vahn nach Utrecht gebracht

Italien gegen ein verfahren wiöer den Kaſſer
Rotterdam 15 Septbr Nieuwe Rotterd Courant

meldet aus Paris daß der italieniſche parlamentariſche Aus
ſchuß für den Friedensvertrag in Verſailles aus rechtlichen
Erwägungen heraus gegen ein Verfahren gegen den vor
maligen deutſchen Kaiſer iſt Der Berichterſtatter iſt der
Anſicht daß es nur im Jntereſſe des Völkerbundes liege daß
Deutſchland ihm ſobald wie möglich beitritt

Rückkehr der aus Gberſchleſien
geflüchteten Aufrührer

Sreslau 16 Sept Die Preſſeſtelle des Reichs und
Staatskommiſſars für Schle en und Weſtpreußen teilt mit
Nachdem die interalliierte Militärmiſſion jede Gewähr da
für übernommen hat daß wirkſame Maßßnahmer zur Er
mittelung und Zurückführung der Verſchlepptenunverzüglich aufgenommen werden und nachdem nerat

Dupont in dieſer Angelegenheit bereits einen beſonderen
Offizier nach Polen abgeordnet hat wird der Reichskommiſſar
der Rückkehr der während des Aufſtandes geflüch
teten Perſonen nichts mehr in den Weg legen Dieſe Ve
willigung der Rückkehr ſchließt keineswegs ſtrafrechtliche Ver
ſolgung jener Perfonen aus die ſich eines gemeinen Ver
brechens oder Vergehens ſchuldig gemacht oder bewaffnet am
Kampfe gegen die Deutſchen teilgenommen haben Ausge
ſchloſſen von der Rückkehr iſt eine beſchränkte Anzahl von
Perſonen Es bleibt weiterer Prüfung vorbehalten wevon den in der Liſte aufgeführten den noch zur Rück

kehr zugelaſſen werden r alle Zur renden iſt durch
r i Arbeitgeber und Arbeitnehmerorganaſationen Gelegenheit zur Wiederaufnahme der Arbeit ge
ſchaffen Die Rückkehr erfolgt vom 17 September ab

uchs i

Eröffnung des Kongreſſes des Allgemeinen
Arbeiterverbandes Frankreichs

WTB Verſailles 16 Sept hIn ſeiner Eröffnungsrede zum nationalen Kongreß des
Allgemeinen Arbeiterverbandes bejahte Milton dieſer
Kongreß ſei bedeutender als alle früheren da er die
Richtlinien für die neue Tätigkeit in der Arbeiter
bewegung zu geben habe Auch Generalſekretär Jouhonx

b in der Nachmittagsſitzung die programmgebende
ätigkeit des Kongreſſes hervor Er erklärte es ſei

notwendig ein klares Aktionsprogramm zu entfalten
Wenn es nicht gelingen würde eine bedeutende Theorie
aufzuſtellen würde man die d auf einentoten Punkt bringen e h führte den Mißerfolg
der Streikbewegnng vom 21 Juli auf die Furcht einiger
Mitglieder des Bureaus vor Clemencean zurück Er
machte den Vorſtand des Verbandes für das Scheitern
der Streikbewegnung verantwortlich Jn ähnlicher Weiſe
äußerte ſich Bouet Sekretär der Lehrergewerkſchaft der
ein ähnliches Vorgehen empfiehlt wie in Rußland und
Ungarn Auf dem Kongreß ſind 1807 Gewerkſchaften
vertreten gegen 1551 im Vorjahre

e e

Der Hafenarbeiterſtreik in Marſeille beendet
Verſailles 16 Sept Der Generalſtreik in Marſeille

iſt berndet Die Hafenarbeiter erhalten 16 Franken täglich
und zwei Franken Teuerungszulage bis ein Schlichtungs
ausſchuß die Lohnfrage endgültig regelt

England fordert Irland heraus
Amſterdam 16 Sept Daily News veröffentlichen

eine Unterredung mit Feld marſchall French in der dieſer
erklärte daß die iriſche Republik unter keinen Umſtänden
anerkannt werden würde Die Pläne die Lloyd George für
eine Regelung ver iriſchen Frage habe gingen keinesfalls
über gemäßigte Homerule ohne Lostrennung hinaus
Times verlangt von der Regicrung daß ſie unrerzüglich

zeigem ſoll daß ſie geſonnen iſt die iriſche Frage in gerechter
und wohlwollender Weiſe zu behandeln Wenn die jetzigeRegierung die iriſche Frage nicht löſen könne ſo müſſe ſie

einer anderen Platz machen die dazu geneigt iſt
Der Berichterſtatter des Daily Hexald meldet aus

Dublin daß in Jrland fortwährend neue Truppen gelandet
werden die Panzerautomobile und Tanks mit ſich führen
Die Soldaten nehmen außer in Ulſter eine herausfordernde
Haltung ein Kirchweihfeſte und Märkte würden aus ge
ringfügiger Urſache verboten Abends müßten zu einer be
ſtimmten Stunde alle Lichter ausgelöſcht werden Es ſehe
ſo aus als ob man in Jrland eine Revolution herauf
beſchwören wolle So weit werde es aber vermutlich nicht
kommen denn das iriſche Volk habe mehr gelernt als die
SRilitariſten Die Jren ſeien darüber erſtaunt daß die eng
liſche Arbeiterparteig aus der Räumung Rußlands ſo viel
Weſens mache Sie ſgen Jrland wiege doch viel mehr als
Rußland

Die Dänen haben es eilig
Kopenhagen 16 Septbr Nach einem Telegramm aus

Apenrade teilte der Miniſter für Schleswig Hanſſen in
einer Aufſichtsratsſitzung des nordſchleswigſchen Wählerver
eins mit daß die Alliierten den Proteſt der däniſchen Re
gierung gegen den Verkauf deutſchen Staatseigentums in
Schleswig anerkannt hätten Der Aufſichtsrat nahm fol
genden Beſchlußantrag an

Der Wählerverein bittet hierdurch die internatio
nale Kommiſſion und die däniſche Regierung ſofort nach
der Bekanntgabe des Abſtimmungsergebniſſes in der erſten
Zone dieſes Gebiet durch däniſche Militär und Verwal
tungsbehörden zu beſetzen und gleichzeitig die Zollgrenze
nach Süden verlegen zu laſſen Für die Bevölkerung
würde viel gewonnen werden wenn die Uebergangszeit
auf dieſe Weiſe vielleicht um Monate verkürzt wird Es
wird als ſelbſtverſtändlich angeſehen daß der Perſonen
verkehr zwiſchen der erſten und der zweiten Zone die ganze
Abſtimmungszeit hindurch in vollem Umfange aufrecht
erhalten wird

Ein Baumwollöampfer geſunken
W TB Amſterdam 16 Sept Laut Nachrichten iſt der

amerikaniſche Dampfer Wiſt Arvada der von Galveſton
nach Hamburg unterwegs war 16 Meilen nördlich vom Ter
ſchellinger Leuchtfeuer auf eine Mine gelaufen und geſunken
Die Beſatzung wurde gerettet

Keviſion der holländiſchen Einkuhrzölle
WTB Amſterdam 16 Sept Jn der bereits gemeldeten

Thronrede wird unter anderem eine fiskaliſche Reviſion des
Einfuhrzolltarifs angekündigt

Fur rumäniſchen Miniſterkriſe
Verſailles 16 Sept Nach einer Meldung des Jn

tranſigeant iſt der Erſte Präſident des Kaſſationshofes in
Bukareſt Manolesco Romniceano mit der Kabinetts
bildung beauftragt worden Das Kabinett ſei ein Ueber
gangs miniſterium Es ſoll die Wohlen durchführen und den

machen eine Einigung mit den Alliierten zu er
zielen

Verſtänöſgungsverſuche zwiſchen Rußland und
China

Amſterdam 16 Sept Dem Telegraaf zufolge be
richtet die Times aus Peking daß der ruſſiſche Koſaken
führer Semenoff mit achtzehn ruſſiſchen Offizieren in
Mukden angekommen iſt wo er von den chineſiſchen Militär
und Zivilbehörden und von einer japaniſchen Ehrenwache

ne wurde Man frage ſich was das Ziel ſeines Be

Für öen Völkerbund iſt nichts getan
Verſailles 16 Sept Oberſt Houſe iſt in Paris ange

kommen Er erklärte einem Vertreter des New York
daß er nur einige Tage bleiben werde um e mit

zu unterhalten Er ſagte bis jetzt ſei für die Organi
e des rbundes ſo gut wie nichts getan worden

e Arbeiten ruhten bis amerikaniſche Senat den Frie
densvertrag ratifiziert hätte Oberſt Houſe ſoll Mitglied

der amerikaniſchen Friedensdelegation bleiben jedoch nicht an

den Sitzungen des Oberſten Rates teilnehmen Er hat ſich
geweigert über die Angelegenheit Bullitt Erklärungen ab
zugeben

Deutſcher Konſul in Riga
Königsberg 16 Sept Wie die Blätter berichten iſt

zum deutſchen Vertreter in Riga der dort ſeit langem an
ſäſſige Kaufmann Adolf Max Schmidt beſtimmt worden
der den Titel deutſcher Konſul führen wird

Neue Enthüllungen Bullitts
WTB Haag 16 Sept Wie Nieuwe Rotterdamſche

Courant aus Waſhington meldet erklärte das frühere Mit
glied der amerikaniſchen Friedensdelegation in Paris Wil
liam Bullitt im Senatsausſchuß für auswärtige Ange
legenheiten daß Lenin einen Waffenſtillſtand vorge
ſchlagen habe Houſe und Smuts ſeien damit einver
ſtanden geweſen Lloyd George habe den Widerſtand
der Northcliffe Preſſe befürchtet und die Entſendung des
einen oder anderen Konſersitiven nach Rußland vorge
ſchlagen um die Lage zu unterſuchen Der Vorſchlag ſei aber
nicht zur Durchführung gekommen weil Koltſchak da
mals gerade Fortſchritle machte Bezüglich der Erklärung
Lloyd Georges im Unterhaus daß die Sowjetre gierung
niemals Friedensangebote gemacht habe ſagte Bullitt
was ſei ein beſonder r Fall von Jrreführung der
öffentlichen Meinung Lloyd George habe die Ab
ſicht gehabt das Angebot der Sowjetregi rung zu befür
worten habe aber erfahren daß Northealiffe und
Churchill ihrerſeits die Abſicht hätten ine Politik zu
durchkreuzen wenn er das Angebot annehmen würde Die
beabſichtigte Zuſammenkunft auf der Jnſel Principe ſei auf
Erſuchen Lloyd Georges fallen gelaſſen worden Jm Hri
ginalentwurf des Völkerbundes ſei der Grundſatz des Selbſt
keſtimmungsrechtes der Völker zur Motivierung von Ge
bietsveränderungen eingeführt Jn dem Originalentwurf
ſei auch ein Artikel gufgenommen indem das Recht der freien
Fahrt auf See gefordert wird Neav York Sun ſchreibt
die Erklärung Bullitts habe dem Friedensvertrag einen
ſchrecklichen Schlag verſetzt und dem Völk rbund einen töd
lichen Schlag New Vork Tribune ſagt es ſei mög
lich daß der Friedensvertrag verworfen werde oder daß ſo
draſtiſche Abänderungen angenommen würden daß ſich der
Präſident weigern werde ihn an die Alliierten zu ſchicken

Deutſch engliſche Handelsmöglichkeiten
Ein Vertreter des Mancheſter Guardian hatte

eine Unterredung mit dem Vorſitzenden der en gli
ſchen Handels kammer in Köln Dieſer ſagte
es liege im Jntereſſe Englands Deutſchland zu helfen
wenn auch nur um dadurch Deutſchland in die Lage
zu verſetzen ſeinen Verpflichtungen nachzukommen Es
liege ferner im engliſchen Intereſſe Deutſchland mit dennotwendigen Sebensmittern und Rohſtoffen zu ver
ſorgen damit die Fabriken Beſchäftigung fänden und
der Bolſchewismus ſich nicht weiter ausbreite

Ueber die Gefahr ber Ueberſchwemmung des eng
J liſchen Marktes mit deutſchen Waren ſagte der

Vorſitzende er habe tags zuvor eine längere Unter
redung mit den Miniſtern Erzberger und Müller ge
habt Beide ſeien mit ihm der Anſicht daß es notwen
dig wäre ſo ſchnell wie möglich in Berlin ein Clearing
House zu errichten mit dem Ziele die Ausfuhr zu kon
trollieren und eine Ueberſchwemmung bes engliſchen
Marktes zu verhindern Dies wäre durch ein Ueberein
kommen zu erzielen wonach die h nur ſolcher
Waren aus Deutſchland erlaubt ſein ſoll die den eng
liſchen Firmen bereits offeriert und von ihnen ange
nommen worden ſind ferner ſollen gleichwertige
Mengen engliſche Waren für deutſche Firmen auf den
Markt kommen Das Prinzip das dieſem Plan zu

runde liegt wäre der Marktwert der Artikel in Eng
and und nicht der Wert der Mark in Deutſchland Da

durch werbe die unfaire Konkurrenz vermieden daß
engliſche Händler in Deutſchland die Waren beinahe um
ſonſt kauſten und in England den Markt damit über
ſchwemmten während die deutſchen Händler die im
Austauſch für ihre eigenen Waren engliſche Waren be
kämen den Vorteil hätten wenigſtens ſoviel wie mög
lich für ihre Waren zu erhalten

Ein anderer Vorſchlag der deutſchen Kaufleute ſei
daß England die Rohſtoffe für die es ſelbſt keinen
Gebrauch habe an deutſche Firmen zur Herſtellung von
Waren abgebe für die engliſche Firmen Orders
empfangen haben die ſie auszuführen aber nicht in der
Lage ſind Die deutſchen Fabriken würden die Waren
verarbeiten während die engliſchen Firmen die Arbeits
löhne zahlen und die Waren ſelbſt zurückerhalten um
ſie an die Beſteller abzuliefern Dadurch behalten die
Engländer ihre Kunden ſie verſchaffen gleichzeitig den
deutſchen Arbeitern Beſchäftigung und helfen der
Bolſchewismus bekämpfen

Der perſiſche Miniſter des Auswärtigen in Paris
W TB Paris 16 Sept Prinz Firus Nosraed Miniſter

der auswärtigen Angelegenheiten Perſiens hält ſich gegen
wärtig in Paris auf Er wird ſich nächſtens zu kurzem
Aufenthalt nach London begeben Nach ſeiner Rückkehr nach
Paris wird er weitere Schritte unternehmen die die perſiſche
Politik betreffen Man vernimmt daß der inkognito reiſende
Schah nächſtens zu längerem Aufenthalt in Frankreich ein
treffen wird

Beratungen des Rusſchuſſes für Fuswärtige
Fingelegenheiten

WTB Berlin 16 Sept Drahtnachricht Der Aus
ſchuß für auswärtige Angelegenheiten verſammelte ſich heute
um 2 Uhr Den Hauptgegenſtand der Beratungen bildete
die Frage welche Stellung zur Note der glliierterund eſeoniier ren Mächte betreffend die Reichs
verfaſſung zu nehmen iſt

Halle und Umgebung
Halle den 17 September 1919

Warnung vor einem Schwindler
SEin Schwindler in Offiziersuniform beſucht

Offiziere und frühere Militärperſonen in ihren
und legt einen handgeſchriebenen Aufruf nebſt Liſte zur Zeſchnung
von Beiträgen für die Reichs wehrſpende für Kriegs

efangene vor Der Aufruf iſt unterzeichnet Jm Auftrage
milicher Reichswehrverbände Groß Berlin v Mältzahn Gene
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rallentnant Neben der Anterſchrift iſt
mit der Umſchrift Reichswehrſpende für Kriegsgefaſgene Groß
Berlin gedruckt Unterſchrift und Stempel ſind gefälſ 9 t Der Schwindler wird wie folat beſchrieben Leut
nant klein brünett Pionieruniform auf den Achſelſtücken Flieger
abzeichen E K I und II Da für die Reichswehrſpende keinerlei Hausſammlungen veranſtaltet werden wird vor Zeichnung
und Hergabe von Beiträgen an dieſen unSchwindler gewarnt s id m

Die künſtigen Poſtgebühren
Am 1 Oktober d Js treten die nachſtehend angegebund Telegraphengebühren in Kraft Fesedenen Pon

a Briefe im Orts und Nachbarortsverkehr bis 20 Gr

ein blauer Rundſtempel

15bis 250 Gr 20 J
b Briefe im Fernverkehr bis 20 Gr 290bis 250 Gr 30
e Poſtkarten im Orts und Nachbarortsverkehr 10S arten im Sernvertehr 15Drucachen bis 50 Gr 5Drucsſachen bis 100 Gr 10Druchachen bis 250 Gr 20bis 500 Gr 30Srugſachen bis 1000 Gr 40Beſchäftspapiere bis 250 Gr 20Geſchäftspapiere bis 500 Gr

Geſchüftspapiere bis 1000 Gr 40Warenproben bis 259 Gr 20Warenrproben bis 300 G 30ilchſendungen bis 250 Gr 20Milchjendungen bis 500 Gr 50Ailchiendungen bis 1000 Gr 40ohrpoſtkarten 40Rohrpoſtbhriefeee 5901 r bis 5 Mt 20koſtanvieiſungen Bis 100 k 40Poſtanweiſungen bis 250 60Poſtanweiſunten bis 590 680Paſtanweüungen bis 1000 r 100m Werxtbriefe Franko wie für Einſchreibebriefe
dazu Verſicherungsgebühr für je 1000 Mark 49

n Pakete a NRaheone bis 75 Pilometer bis 5 Kg 75
über 5 bis 10 Kg d J 7 e J 5 e 9 I o 150 I
über 10 bis 15 g 300über 15 bis 20 Ka 400p Sernsone bis 5 R g 125d o h 10 J 250über 10 bis 15 K9g 5090über 15 bis 20 Kg 777 600

Für Einſchreibpakete tritt eine Einſchreibgebühr von 30 Pfg
Pakete mit Wertangabe die Einſchreibgebühr von 30 Pfg

und eine Verſicherungsgebühr von 40 Pfg für je 1000 M Werr
angabe hinzu

Jedem Paket iſt eine Paketkarte beizugeben
Für die Eilbeſtellung ſind bei Vorauszahlung 1 nach dem

Ortsbeſtellbezirk à für eine Briefſendung 50 Pfg b für ein
Paket 75 Pfg 2 nach dem Landbeſtellbezirk aà für eine Brief
ſendung 1 b für ein Paket 1 M 50 Pfg zu zahlen

Sonſtige Gebühren

Einſchreibgebühr 30 PfgGebühr für das Vorzeigen von Nachnahmeſendungen 25
Ausfertigungsgebühr für das Ueberweiſungstele

gramm bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen 25
Gebühr für dringende Pakete 2 M
Zuſtellungsgebühr 40 PfgTZückſcheingebüu hre
Einlieferungsgebühr für außerhalb der Schalter

ſtunden eingelieferte Einſchreibſendungen und Pakete 40
Gebühr für Unbeſtellbarkeitsmeldungen 50 Pfg für Erlaß

eines Laufſchreibens 40 Pfg für Beſtellſchreiben wegen Nach
lieferung von Zeitungen 25 Pfg

Alle Poſtſendungen mit Ausnahme der gewöhnlichen und
eingeſchriebenen Briefe und Poſtkarten unterliegen dem Frei
machungszwang

Das bisherige Beſtellgeld kommt Für alle Sendungen mit
Ausnahme der Eilſendungen und der Zeitungen in Wegfall

Die Gebühr für gewöhnliche Telegramme beträgt im Stadt
verkehr für das Wort mindeſtens 8 Pfg mindeſtens 80 Pfg imiſgen inländiſchen Verkehr für das Wort 10 Pfg mindeſtens

ark
Es empfiehlt ſich die Tabelle auszuſchneiden und aufzuheben

Opfert für vie Rückwanderer

Die große Notlage unſerer aus dem fernen Auslande und
den Grenzmarken vertriebenen Landsleute die Hilfe ſuchend
unter uns weilen hat 15 große Wohlfahrtsverbände zur Begründung einer Volksſpende Rückwandererhilfe E V Berlin W 50
Tauenttzienſtr 6 veranlaßt Sie arbeitet zuſainmen mit der
Flüchtlings Dieſes gemeinſame Liebeswerk deſſen Auf
ruf unſere bedeutendſten Männer und Führer mit ihrem Namen
unterzeichnet haben wendet ſich in dieſen Tagen mit dem drin
genden Appell an die Oeffentlichkeit Gaben zur n der
Not und zum Wiederaufbau unſeres Wirtſchaftslebens für dieſes
Werk zu ſpenden Beſonders wird gebeten die Opfertage
am 13 und 14 September zu benutzen um unſeren hilfſs
bedürftigen Stammesbrüdern durch die Tat zu zeigen daß Deut
ſche ein Herz für Deutſche haben Beiträge werden entgegen
genommen von der Reichsdank der Deutſchen Bank und vom Poſt
ſchechamt auf Nr 49 023 Ebenſo iſt jede ehrenamtliche Mitarbeit
von Herzen willkommen

Geſchäftsſtelle der Rückwandererhilfe Halle Die Rückwanderer
bilfe E V in Halle hat Salzgrafenſtr 2 eine eigene Geſchäfts
ſtelle errichtet Dieſe betreibt auch am Orte ſelbſtändig die Sam
meltätigkeit und hat zu dieſem Zweck bei den hieſigen Banken
Sammelliſten auslegen laſſen

An die deutſchen Gläubiger
die Handwerkskammer Halle folgende öffentliche

e

Durch den Krieg ſind viele Kriegsteilnehmer in Schulden
not geraten Beſonders ſind viele Gewerbetreibende und Hand
werker die ihren Betrieb ſchließen mußten wirtſchaftlich derartig bedrän t daß ſe jetzt nach glücklicher Heimkehr durchaus

nicht in der Lage ſind ihre vor oder während ihrer Teilnahme
am Kriege entſtandenen Geſchäftsſchulden zu bezahlen Obwohl
von jedem deutſchen Gläubiger verlangt werden kann daß er auf
die Notlage ſeines Schuldners gebührend Rückſicht nimmt haben
leider troßdem ſehr viele Gläubiger ihre aus dem Felde heim

r Schuldner unter Verurſachung hoher Koſten verfolgt
iefſte P tterung hat dieſes Vorgehen bei den Schuldnern her

vorgerufen
Hiermit möchten wir an alle deutſchen Gläubiger die herzliche

Bitte richten die Kriegsteilnehmer insbeſondere die jetzt heim
kehrenden Kriegs n zu ſchonen und ihnen zur
ihrer Schulden hinreichend Friſt zu gewähren Erſt hierdurch
wird es ermöglicht nach und nach die Forderungen der Gläubiger
zu befriedigen

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenenReichsdeut e ſindet Freitag den 19 September 78
Uhr Bergſtraße 7 I ſtatt

des Bundes DeutſchesDer Verband der Provinz Sachſen
Militäranwärter wird am Sonnabend und Sonntag den 20 und
21 September in den Weibbierballen Bernburger Straße 24

wen Verbandstag abhalten Vertreter der in 42 Städten der
rovinz beſtehenden Vereine haben ihr Erſcheinen Paelaat Bei

der für die Zukunft der Militäranwärter wichtigen Tagesordnu
wird eine rege Betetligung der Kameraden des Vereins Halle

Dienſt

Tm 2ehrerverein Heſle Umgegend ſoroch zunächſt Herr Lehrer
HummelPeterwitz über die wirtſchaftliche und kulturelle Jnter
eſſengemenſchaft dir Land und Kleinſtadtlehrer Preußens
Jdelul Der Verein erklärte einſtimmig ſeinen Zutritt Der

Vereinsvorſtand wurde wi dergewählt nur an Stelle des ver
zogenen Herrn Mewes Herr Eihhorn Zum Schluß referierte
Lehrer König Büſchdorf über das Thema Schule und Staat
das von ihm auf der Landesvrerſammlung am 2 und 3 Oktober
in Halle behandelt wird

Der Münchner Geiſelmord vor Gericht
35 LS u H München 15 September

XVI
J 7 1737Unter ungeheurem Andrang des Publikums begann heute

die Rede des Siagtsanwalts Mit außerordentlicher Spannung
ſiaht die wort inttn dem 96ſhu dog h eſieht die bayeriſche Hauptſtadt dem Abſchluß des Rieſenprozeſſes
entgegen Hunderte von Reugierigen mußten wieder unverrichteter
Sache am Juſtizralaſt umkehren Heute ſind doppelte Vorſichts

n 4 J re 25 J 17 Jmahregeln dort getroffen worden An allen iurgaängen ſtehen

So S e 92 T 57 r n 14Du 2 n I eichorwrenc e velde eck Mit Weuöeh en und

on 53 1427 i 11 r 71Handgranaten Die Unterſuchung der Zuhsrer iſt noch verſchärſt

a 2 21 x 31 1 3worden Auch der Siungaa al iſt 5eute militäriſch beſetzt Ein

wwor beim

V r 7 2innere a r 12 711 3 Crrarios a 4bejonreres o mmando uiieer u run z Ccnueos riß lers perri

vorm 2 a 3 5 c e Sven uhor erraum vom Gericht 5ra um ad9 Die 2 297 lag en werden
unter ſtarker Bedeckung kurz vor 88 Uhr aus dem Unerſuchungs
gefüängnis Neubeck rorgeführt Dem Gefängnisauto ſuhr ein
Kraftwagen mit Reichswehr oldaten voran und wurde von einem
ebenſolchen gefelgt um etwaige Befreiungsrerſuche zu verhindern
Die Zuverſicht welche die Angeklagten in den erſtn erſten Tagen desiſt inzwiſchen von allen gewichen und in ge
drückter Stimmung ſehen ſie dem Urteil entge Sofort nach
N 7Prozeſſes beherrſchte

gen
Eröffnung durch den Vorſitzenden erhält der Erſte Staatsanwalt
Hoffmann das Wort Er führt u a aus

Man wird Jhnen meine Herren Richter viel zu erzählen
verſuchen von der fürchterlichen Gefährlichkeit der Thulegeſell
ſchaft Aber ſelbſt Herr Dr Liebknecht hat am Schluß der Be
weisauſnahme nicht ohne eine gewiſſe Fe erlichfeit feſtgeſtellt daß

g Not e v r r r 056irgend ein Verſchulden der der Thulegeſell chaft angehprenden

M i W rGeiſeln nicht erwieſen ſei Wer aber bätte den Mut von einer

S d d t d W v S genug WintSchuld des greifen Profeſſors Berger oder des Schutzmanns Nieß

J ar J T d 71 4 t 3 91 15 rzu ſprechen welch letzterer allerdings im letzten Augenblick frei
kam aber ſchon auf dem Wege zum Schafott war Oder etroa

2 c O r 52 d r Mvon einer Schuld des Freiherrn v Teuckert der Gräfin ſtarp
à r fdes Prinzen Thurn und Taxis Die ſind alleſamt ihres Adels

41 o wo a urra r Re742 ores rOpfer geworden Ein Diamant iſt ein Prinz in unſerer Hand

FT 4 d 4 terklärte einer der Hauptführer und ſo iſt Prinz nicht
n De

auch
a V r Baronz B i r T Mals Thulemann ſondern als Vrinz erſchoſſen r

T 7 6 re ragTeudckert kam draußen vom Felde

or

13 r fanglde nicht von der Thüle geſellſchaft

J bo o Br er an ſcin hier ſo al fovor Vie wrauarn i etarp niſſe nit die ein t reZ v r I 4vor Selbſt Eglhofer und Levien erklärten die Gräfin hierfür
un i 5r31 t oeſthaltn f Ahund konnten keinen Grund für ihre Feſthaltung finden Aber

2 2 c r G rda ſchrie es ſchon Sucht Euch die Feinſten heraus Das iſt

S T 49 S T J 4 n 4 9maßgebend geworden für die Auswahl der Getöteten Bei den
zerhoterbet ws 2 5 d 45 War s uerbeten im Gwymnatum galten ollerdings Die Thuleleute als

Wlünd rer z n Schon an Wocc t hollann r dlunerer Aber was für ern Schein von Recht beſtand fur die
1 Tat ſelbſt Feige hinter den Feldküchen iſt gemordet worden
nicht on der offenen Front Geiſeln werden erſchoſſen hieß es
Ob es Plünderer oder Unſchuldige waren dangch wurde gar nicht
gefragt So wenig wie danach ob ſie jung oder alt ob ſie Mann
oder Frau ob ſie Antiſemiten wie die Thuleleute oder wie der
Profeſſor Berger ſelbſt dem jüdiſchen Glauben angehörten
War nicht das ganze Gymnaflum in jenen Tagen ein moraliſcher

Dunghaufen

Ueberall roch es nach Fäulnis und Verweſung
Sünder waren die Tagediebe die als Soldaten Eſſen Kleider
und Wohnung ſtahlen und deren einziges Beſrreben es war keinen

zu tun Die Ruſſen und Watroſen waren die einzigen ver
läßzlichen Elemente hat ein Zeuge her beſtätigt Dieſe Jronie
Und die Götter ſeiber Jhr Unterrffizierton iſt ſchließlich allen
auf die Nerven geallen Und was haben dieſe Hetzer nicht gegen
den Unteroffizierton der alten Zeit gewettert gegen die Sklaven
halter mit den Treſſen Welche Sprüche hatten ſie nicht gemacht
daß ſie nach der Revolution freie Menſchen machen wollten
Aber gerade unter ihrer Herrſchaft gab es den ſchaurigſten
Kaſernenton Und wer übte ihn am meiſten Der Oberkom
mandant Eglhofer kam direkt aus der Marine als ent
ſprungener Sträfling nach München Der heutige Hauptangeklagte
Seidl war überhaupt nicht Soldat ſondern dieſer Kerl derſich wegen kaputier Nerven von ſeiner Dienſſſtelle hatte beurlauben
laſſen nachdem er dort Lohnliſten gefälſcht hatte eine hier land

Die kleinen

fremde Kraft wurde uns aus Sachſen über den Umweg Trieſt
zugeführt Als Serdl ins Unterſuchungsgefängnis eingeliefert
wurde war er natürlich ſofort wieder krank Der Selbſtmörder
Haußmann der zweite Kommandank war ein verhummelter
Straßenbahnangeſtellter der dritte Kommandant Pfiſter ein
Menſch der bei der erſten Erſchießung bereits einen Nervenchock
crlitt Der Angeklagte Schicklhofer leidet an Syphilis und
Alkoholismus Er iſt geiſtig minderwertig Der Angeklagte
Fehm er war Zuhälter Hehler und Betrüger Der Oberſchreiber
Deſſelmann mit ſeinem getakelten Offiziersrock und dem
Monokel ein großer Filmſchauſpieler der in Wirklichkeit von
Heiratsſchwindeleien und Diebſtählen lebte Der Herr Kantinen
wirt Joſef Seidl war wegen Landſtreichens Diebſtahl und
Fahnenflucht vorbeſtraft Ein Landſtreicher iſt auch der Ange
klagte Huber Völkl iſt wiederholt wegen Diebſtahls vor
beſtraft Das ſage ich für die welche durch die Fenſterbrille des
nachtſchwarzen Verrates unſerer korrupten Vourgeo ſie bei den
Thüleleuten Fälſchungen uſw wittern und die falſche Stempel
farbe auf dem blütenweißen Fell der Schäfchen auf der Ange
klagtenbank nicht zu ſehen vermögen ſondern immer noch die
r Thuleleute als Verderber der Angellagten betrachten
möchten

Man könnte noch viel aus den Geheimniſſen des Gymnaſiums
erzählen Jch erinnere nur an die um Gotteslohn im CEym
naſium dienende Schweſter des Roten Kreuzes die nach wenigen
Tagen bereits einem kameradſchaftlichen Sittlichleitsverbrechen
am Opfer fiel Da wundert uns nur noch eines daß nämlich
as überlebensgroße Bild des früheren bayeriſchen Regenten völlig

unverſehrt und in dem großen Goldrahmen eng geblieben iſt
welches die Aula des Gymnaſiums ziert und in bezug auf das ſich
ein Beſtehen von Ehrſurcht vor der großen Vergangenheit ſich in
das Gymnaſium eingeſchmuggelt zu haben ſcheint Ein Sonnen
blick aber dann gleich wieder dunkler Schatten Jn dem Keller
loch wurden die Geiſeln täglich gemartert Wir haben geſehen
wie die beiden Huſaren die Gräſin Weſtarp und der ehrwürdige
Profeſſor Berger ſchuldlos den e für das Bürgertum er
litten Man zerrte ſie zur Richtſtätte die Huſaren unter der
Beſchimpſung Noske Hunde den greiſen Berger als alten Lumpen
und die Gräfin Weſtarp als alte Hure und Sollermenſch

Es iſt das Entſetzlichſte was das Gericht jemals ſah
Schlimmeres aber noch Schlimmeres läßt ſich nur vermuten
wenn wir daran denken wober die verdächtige Sorgfalt kam
welche die Gräfin Weſtarp von den andern trennte und ſie zwang
in einem Einzelzimmer zu ſchlafen Ausgerechnet der internatio
nale Kohlentrimmer Syphil ker und Alkoholiker Schicklhofer gibt
in dieſer Beziehung Schreckliches an als er erzählte wie er dieGräfin hinter verſchloſſenen Türen fand und der oſten ihm den
Zutritt verweigerte mit der Erklärung die Gräfin werde jetzt
von einem Mitglied des Vollzugsrats verhört Große Bewegung
was ſelbſt einem Schicklhoſer verdächtig iſt Jn tiefer Ruhe
arbeitete inzwiſchen eine geheime brechergruppe im Gym
naſium mit Verbrechermitteln um ihre Gewaltherrſchaft unter
allen Umſtänden aufrecht zu erhalten Ringsum war München
lange von Weißen Garden umgeben Selbſt die übergzeugteſten
Kommuniſten erklörten daß die Tage der Räterepubl zählt
eien jene and fremden Hetzer ſchürten den Brand

und der aktiven Unteroffiziere mit ihren Damen erwartet Sonn
abend 36 Uhr nachmittags Beginn der Verhandlungen

m

J

weiter und fachten die verlöſchende Flamme mit einem Blutrauſch
wieder an

Hinter den Kuliſſen dieles Prozeſſes tauchen jene landfremden
Agitatoren und Schieber auf

die den Jnſtinkt der Maſſen aufpeitſchten und ihn von Stufe zu
Stufe zur Vlutgier aufreizten Es iſt die Arbeit von Levien
und ſeinen geheimnisvollen Genoſſen und ihr Ergebnis liegt vor
uns Levien iſt es geweſen der vor der Erſchießung der beiden
Huſaren mitwirkte an den letzten Entſchlüſſen Levien war es
der mit Leviné Niſſen und noch einem dritten Ruſſen zu
ſammen in dem man Axelrod vermutet die Thuleleute ganz
heimlich nachts nach Verbrecherart im Keller inſpizierte Und
Levien ſchließlich iſt es unter deſſen Vorſitz jene geheime Ver
ſammlung im Phyſikfaal des Gymnaſiums ſtattfand von der kein
Menſch bis heute etwas wußte von der erſt dieſer Prozeß uns
Kunde gebracht hat Bewegung Daß die Geſtündniſſe der
beiden Huſaren keine Unterlagen für die Taten der Herren
Lepien LevinéRiſſenAxelrod und Seidl waren geht zweifellos
aus der Beweisauinahme hervor

Der Staatsanwalt ſchildert dann ausführlich die Gründe für
die Feſtnuhme der ſechzehn Angeklagten und ſtellt feſt
daß in einem Nachverfahren eine große Anzahl weiterer Ange
klagter in Erſcheinung treten werde Das zeige wie vorſichtig
er vorgegangen ſei Mit ſeiner Hinrichtung habe Leviné Niſſen
ſeine Schuld auch an dieſen Mordtaten geſühnt Levien befindet
ſich anſcheinend in Sicherheit Der Staatsanwalt weiſt dann
nach daß der Hauntangetlagte Seidl unbedingt als Kommandeur
des Gymnaſiums anzuſehen ſei Er habe die Bayern zu belehren
geſucht wie ſie ihre Freiheit erkämpfen müſſen und habe mit
aller Kraft die Blutpeitſche nach franzöſiſchem Revolutionsmuſter

geſchwungen während Levien die aſiatiſche Methode
än gewandt habe Die Jnquiſition könne nicht unmenſchlicher
vorgegangen ſein Kein einziger Bayer habe ſich unter den
Hetzern befunden und er der Staatsanwalt ſei geſpannt was

Herr Dr Lieblunccht aus Preußiſch Berlin
zu den Leiſtungen ſeines Mandaten ſagen wird Geiterkeit
Rechtsanwalt Liebknecht ruft etwas dazwiſchen Vor
Jch dulde keine Zwiſchenrufe der Verteidigungl Rechtsanw

Liebknecht Jch wiederhole Das iſt ein ſchmutziger An
wurf Staatsanwalt fortfahrend Jch habe ein de
und wehmütiges Bittgeſuch an den Herrn Miniſterpräſidenten
Hoffmann vor mir liegen von dem Seidl einſt behauptete der
hetze mit Noske zuſammen die preußiſchen Bluthunde auf Bayern
während derſelbe Herr Seidl jetzt in einem Gewinſel alle Schuld
von ſich weiſt und ſich als den Verführten und Mitläufer hin
ſtellt Er wagt es ſogar um Verzeihung und Freilaſſung zu
bitten Das iſt in Wahrheit der Diktator Seidl als überzeugter
Kommuniſt Heiterkeit So ſieht dieſer Proletarier aus der zu
behaupten wagte daß einzelne Zeugen ſich zuſammengetan hätten
um durch Meineid ihn den armen Arbeiter in den Augen des
Gerichts zu vernichten Außer Seidl und Schicklhofer hält der
Stagtsanwalt wie bereits mitgeteilt 6 weitere Angeklagte des
Todes für ſchuldig gegen die übrigen beantragt er Zuchthaus
ſtrafen gegen Petermeier Freiſprechung weil deſſen Vergeben
nicht vor das Volksgericht gehöre

c

Vor der Urteilsverkündigung im Geiſelmoröprozeß
WT7TB München 16 September Drahinachricht Nach

mehr als 14tägiger Dauer wurden heute die Verhandlungen im
Ge elmorbprozeh zu Ende geführt Nachdem noch die Verteidiger
der übrigen Angeklagten geſprochen und deren Freiſpruch von der
Anklage des Mordes bezro der Beihilfe dazu beankragt hatten
da es ſich höchſtens um Hochverrat handeln könne kamen die
einzelnen Angetlaägten nochmals zu Wort die ſich in ihren Recht
fertigunsgen den Anträgen ihrer Verteidiger anſchloſſen Als
letzter gab Fritz Seidl in ſeiner Verkeidigungsrede der Melneing
Ausdruck daß er es wohl verſtehen könne als Hochverräter an die
Wand geſtellt zu werden nicht aber als Mörder Er habe keine
Schuld an dem Geiſelmord ſei daran nicht beteiligt geweſen und
habe im Gegenteil gleich bei Erhalt des Befehls zur Erſchiehwng
deſſen Ausführung bgelehnt und ſtets auf der Ablehnung be
ſtünden Die Urteilsverkündung wurde ſodann auf Donnerstag
vormittag vertagt

Provinzial Lachrichten
Belleben 16 Sevt Bei der heutigen Schulzenn

wahl erhielt Gutsbeſitzer Otto Türpe 6 Stimmen und
Kaufmann Hermann Schimpf ebenſoviel Für erſteren ent
ſchied das Los Sein Stellvertreter wurde Landwirt und
Kaufmann Adolf Thorweſt Als Schöppen wurden Stoßer
Guſtav Herling und Gutsbeſitzer A Wachsmuth gewählt
Die Gemeindevpertretung hat ſechs bürgerliche und ſechs
ſozialdemokratiſche Vertreter Von den Eewählten gehört
G Herling der Partei der letzteren an Der bisherige Orts
vorſteher war Kaufmann O Berger er hatte ſein Amt ſeit
dam Jahre 1901 inne

Löſſen bei Merſeburg 15 Sept Einbruchsdieb
ſt a h Jn der hieſigen Rittergutsſchäferei erbrachen Diebe
den Schafſtall und entwendeten daraus ſechs Schafe darunter
eins welches dem Schäfer gehörte Zwei Schafe wurden
durch Umſtürzen einer Raufe erdrückt

Suhl 16 Sept Gegen Akkordarbeit Die
Arbeiterſchaft der Firma Simſon u Co nahm zur Lohn
Akford und Tariffrage abermals Stellung Eine geheime
Abſtimmung ergab 888 Stimmen für Lohnarbeit 25 für
Akkord und 5 Stimmenthaltungen Der Tarifkommiſſion
wurde aufgegeben höchſtens zwei Staffelungen im neuen
Tarif vorzuſehen die alten Klauſeln zu beſeitigen und einen
Einheitsſtundenlohn von 3 Mark zu fordern

Harzbury 16 Sept Als Kandidaten für den
Bürgermeiſterpoſten hat die U S P D Sepp
Oerter aus Braunſchweig aufgeſtellt Die übrigen vier
Parteien ſind für den jetzigen Bürgermeiſter Bode

O Erfurt 16 Sept Todesſturz eines Seiltänzers Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich in
Wandersleben gelegentlich eines Gaſtſpiels einer Seiltänzer
gruppe auf dem Bleichraſen Als ein Mitglied der Truppe
auf einem haushoch geſpannten Seil ſeine Künſte zeigte riß
plötzlich ein Sicherungsſeil und der Artiſt ſtürzte in die Tiefe
Er erlitt ſchwere innere Verletzungen die den Tod herbei
führten

Nordhauſen 16 Septbr Der Verband zur
Klärung der Tann ſeltene a hält am 286
bis 29 September hier eine Tagung ab Praktiſche Verſuche
auf Waſſer Ere Kohle und Kali ſind vorgeſehen Der
Vorſitzende des Verbandes Dr med Aigner München wird
über die Wünſchelrute vom ärztlichen Standpunkte unter
Berückſichtigung der ſuggeſtiven Einflüſſe ſprechan Auch
Verſuche in Flugapparaten ſind beabſichtigt

Braunſchweig 16 Sept Die Kegeljungen
der Stadt Braunſchweig haben ſich zu einer Gewerlſchaft zu
ſammengeſchloſſen die jetzt cm die Kegelbah ſoeſitzer mit
Lohnforderungen herangetreten iſt Die Kegeljungen verlan
gen 1,50 Mark Stundenlohn

vermiſchtes
Der Kampf

ſich in Berlin in der Kolibri Bar in
Ein auin der VBar zende Lorseng wo

kanntlich waren die Ringkämpfer Elliſen und Gurgaß vor einiger



Zekt wegen Skraßenraubes jeder zu zehn Jahren Zuchthaus vom
Kriegsgericht verurteilt worden Den beiden ſchweren Verbrechern
gelang es aber auszubrechen Kriminalkommiſſar Lehnerdt der
Leiter des Raubdezernats erhielt nun die Mitteilung daß ſich
Elliſen in der KolibriBar aufhalte Der Kommiſſar erbat vom
Polizeipräſidium Hilfe und drang mit den Hilfsmannſchaften in
das Lokal ein en war gerade beim Tanzen Jn dem engen
Raum befanden ſich re 100 Perſonen Die Beamten ſprangen
zu und es entſtand ein Kampf in dem der Gefaßte nicht zu überwältigen war Elliſen riß ſich los und ergriff einen Stubl um
auf miſſar Lehnerdt einzufchlagen ieſer kam ihm jedoch
zuvor und traf ihn mit der Dienſtpiſtole in die linke Seite Der
Verbrecher drebte ſich oinige Male herum ſprang dann aber durch
die Hintertür nach der Küche um ſich dort einzuſchließen Der
Kommiſſar gab einen zweiten Schuß ab Jetzt wich Elliſen nach
dem Hofe zurück und verſuchte über die Hintertreppe zu ent
kommen Ein dritter Schuß aber ſtreckte ihn nieder Der Ver
wundete wurde mit einer Kraftdroſchke nach dem Eliſabethkranken
hauſe und von da nach der Charité gebracht

200 Zentner Butter geſtohlen Auf dem Berliner Güter
bahnhofe Rummelsburg war ein Güterwagen eingetroffen der
ſtähle zu verhüten war dem Wagen ein Beamter der Kommune
beigegeben worden Von Rummelsburg aus konnte der Güter
wagen nicht ſofort weiterbefördert werden da erſt ein Transport
zuſammengeſtellt werden ſollte Am Sonnabend mittag kam ein
Mann der eineEiſenbahnermütze ſonſt aber Zivilkleidung trug
und rief den Kommunalbeamten zu dem Leiter des Güterbahn
hofes Ohne den geringſten Verdacht zu ſchöpfen begab ſich dieſer
zu dem Stationsvorſteher ließ aber zur Vorſicht ſeinen Hund zu
rück Um ſo erſtaunter war der Beamte als man ihm im Büro
es Güterbahnhofs verſichert daß niemand ihn zu ſprechen
wünſche Er kehrte nichts Gutes ahnend an die Stelle zurück
wo ſein Waggon geſtanden hatte fand dieſen aber nicht mehr vor
Es wurdenun ſofort eine Unterſuchung angeſtellt die jedoch er
ebnislos verlief Der Wagen wurde nirgends gefunden Ein

Bahnbeamter der in der Nähe gearbeitet hatte behauptete daß
nachdem der Transportbegleiter rer habe eine Gürer
maſchine herangekommen ſei den Wagen angehängt habe und
dann abgefahren ſei Da auf dem Güterbahnhof ſtändig rangiert
wird iſt ihm das nicht verdächtig vorgekommen Der Schaden
beträgt 200 000 Mark

Sperre des Oberlehrerberufs Jnfolge der Ueberfüllung des
Dberlehrerberufs die eine Wartezeit von 15 20 Jahren er
orderlich macht wird aus Oberlehrerkreiſen der Vorſchlag er
zoben für mehrere Jahre eine vollſtändige Sperre des Ober
lehrerberufes eintreten zu laſſen

Eine umfangreiche Jigarrenſchiebung hat die Berliner Polizei
aufgedeckt Jn Tempelhof wurden am vergangenen Sonnabend
zwei Laſtwagen aufgehalten in denen ſich Zigarren im Werte
von 250 000 Mark befanden Die Zigarren entſtammen Heeres
beſtänden und waren zur Verteilung an die ſüdlichen Lazarette
beſtimmt

Von Vienen übefallen Aus Weſel wird berichtet Ein
Bienenſchwarm überfiel das Geſpann eines Landmannes und
richtete die beiden Pferde durch Stiche derart zu daß ſie auf der
Stelle verendeten Der Lenker des Wagens konnte durch Gegen
mittel gerettet werden

Vom Zweirad zum Einrad Es hat ſchon immer Leute ge
geben die behaupteten daß man auf einem Einrad mindeſtens
jo gut fahren könne wie mit einem Zweirad nun gar in einer
Zeit da man ſparen muß auch was Räder anbetrifft Soeben
iſt ein Motor Einrad einem Einwohner von BerlinHalenſee
patentiert worden Ein gewöhnliches Rad ſitzt zwiſchen einem
Geſtell das durch Hebelfederung gegen auftretende Stöße ge
ſichert iſt Außerdem befindet ſich an dem Geſtell eine auftklapp
bare Stütze die vor Jnbetriebnahme des Rades nach hinten hoch
geklappt wird Auf dem Geſtell iſt eine Sitzgelegenheit in Sattel
oder Seſſelform angebracht an der ſich eine Feſtſchnallvorrichtung
für den Fahrer befindet Desgleichen befindet ſich unter dem
Sitz der Oel und Benzinbehälter Der Fahrer trägt an ſeinen
Füßen Rollſchuhe mit denen er während der Fahrt das Gleich
gewicht hält und die Steuerung des Rades bewirkt Vermutlich
werden wir bald in den Berliner Straßen ein ſolches Vehikel zu
ſehen bekommen das zunächſt wie alles Neue eitel Staunen her
vorrufen wird Man wird fich aber auch an dieſes Fahrzeug
ſchon gewöhnen

Handel Gewerbe und verkehr

Die Eiſen und Stahlpreiſe
verden aller Vorausſicht nach auch für den Monat Oktober
keine Aenderung erfahren ſondern auf der für die Monate
Auguſt und September feſtgeſetzten Höhe belaſſen werden Die
Selbſtkoſten der Werke haben zwar ſeitdem eine weitere Steige
rung erfahren doch ſind bisher aus Werkskreiſen keine Klagen
darüber laut geworden daß die Anfang Auguſt ja auch ſehr ſtark
heraufgeſetzten Preiſe nicht nutzbringend ſeien Dabei iſt aller
dings nicht außer acht zu laſſen daß die Verbandspreiſe für eine
ganze Anzahl von Erzeugniſſen namentlich für Walzwerksprodukte
mehr oder weniger nur auf dem Papier ſtehen Bei der geringen
Erzeugung der Werke iſt das Material hierin ſehr knapp und
dringender Bedarf nur zu weſentlich höheren als zu den offiziellen
Verbandspreiſen zu befriedigen Von den Lothringiſchen Werken
wird zwar viel Material angeboten doch ſind die Preiſe hierfür

500 Fr 8 bei d de en e der Markimmer n we höher als die Preife für rheiniſchweſtfäliſches Material khewe
Anusführungsbeſtimmungen zum Kapitalfluchtgeſetz

Der Reichsminiſter der Finanzen hat im Anſchluß an das
Heſetz gegen die Kapitalflucht eine Ausführungsbekanntmachung
vom 8 September d J exlaſſen die eine Erklärung vorſieht mit
der Verſicherung Jch habe Jhnen nachſtehend bezeichneten Auf
trag erteilt und hiermit unter Bezugnahme auf S 2 des
Geſetzes gegen die Kapitalflucht vom 8 September 1919 daß die
von mir gemachten Angaben der Wahrheit entſprechen Die

erwähnten Angaben beziehen ſich auf Bezeichnung der Zahlungs
mittel Währung Betrag Name und Wohnort Sitz des Emp
fängers ſowie Zweck der Verſendung Ueberbringung oder Ver
wahrung Weiter wird in der Ausführungsbekanntmachung auf
Grund S 2 Abſ 4 des Geſetzes geſtattet auf Reichs oder aus
ländiſche Währung lautende Zahlungsmittel ohne Vermittlung
einer Bank innerhalb eines Kalendertages im Geſamtbetrage
von höchſtens 1000 jedoch innerhalb eines Kalendermonats

mee eusl berbri zugunſten einer u erſelben imAuslande anſäſſigen oder Firma zu verſenden oder ver
ſenden zu I Die Ermittlung des Wertes von Beträgen in

h ung erfolgt nach den Ausführungsbeſtimmungen
um lſtempelgeſetz Ferner wird beſtimmt daß dieſe Vor

iften auf h check Poſtnachnahme unde keine Anwendung finden Endlich unterliegen
und Staatsbehörden nicht der Vorſchrift in S 1 des Ge

e Die Bekanntmachung tritt wie das Geſetz mit dem auf ihre
r folgenden Tage in Kraft und mit dem 1 Oktober

a

BHörſenſtimmungsbild
Berlin 16 September Der heutige Vörſenverkehr war

durch eine außerordentlich große Ungleichmäßigkeit in der Kurs
bewegung gekennzeichnet Kolonialwerte und Schiffahrtsaktien
Iitten unter Realiſierungen die ziemlich erhebliche Abſtriche vonden voraufgegangenen Kursſteigerungen bewirkten Valutapaviere

wie na Kanada und Steaug Romanag ſetzten auf die
des Markkurſes höher ein flauten dann

rung des Markkurſes wurde Recht lebhafte Kauf
luſt entwickelte ſich unter namhaften Kursſteigerungen namentlich
für Höchſter Farbwerte und A E Aktien Von Montanwerten
begegneten wiederum oberſchleſiſche ſehr lebhafter Kaufluſt ſo be
ſonders Bismarckhütte ferner Gelſenkirchen und Harpener letztere
auf die heutige Abſchlußſitzung Spezialwerte wie Deutſche
Waffen Augsburg Nürnberger Gebrüder Böhler und Deutſche
Kaliaktien ſchwächten ſich ab Am Anlagemarkt zeigte ſich fürdeutſche Werte Neigung zur Abſchwächung Oeſterreichiſche und
ungariſche waren wenig beachtet

Deviſenkurſe
Berlini 16 September

Die amtlichon Notfſerungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
m der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark

wie ſolgtMWerWWwWweoeWwwerÜaaeeeee
Heute Voriger Taa

Geld Brie Geld Brie

New York 1 Doll volland 100 il 1150,75 1151,25 1059,75 1060,24Dänemark 100 Kr 659 75 660 25 580 00 580 50
Schweden 100 Kr 719 75 720,25 659 75 660,25Norwegen 100 Kr 699 75 700,25 606 00 606,50
Schwei 100 Fr 539,84 531,12 499 84 6500 12
Oeſterreich 100 K 42 45 42 55 42 45 42 55

Ungarn eBulgarien 100 Leva

Konſtanſinope Geld Brieffür ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 549 50 Brief 550 50für 100 Peſetas
Helſingfors 139,25 139 75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht

Berlin 16 September Am Produktenmarkt bewegte ſich
das Hafergeſchäft bei geringem Provinzangebot in engen Grenzen
Die Tendenz blieb bei erhöhten Forderungen feſt Erbſen ließen
keine Neigung zur Abſchwächung erkennen Befeſtigend wirkte
die Meldung von einem Ausfuhrverbot SachſenWeimars für
Hülſenfrüchte Lupinen waren zu Futterzwecken glatt unterzu
bringen Lebhafter Begehr entwickelte ſich für Serradella für
Norember Januar und ſpätere Lieferung wurden 50 Mark ge
zahlt en war gut behauptet Stroh in drahtgepreßter Ware
begehrt
Berlin 16 September Amtliche Notizen Jnländ
Hafer für 1000 Kg in Mark loko ab Speicher frei Wagen 1460
bis 1190 loko ab Bahn 1130 bis 1150 Mk Tendenz ruhig

Zur Liquidation des Vankhauſes C Falley jun in Ballen
ſtedt wird mitgeteilt daß es nach Ueberwindung vieler Schwierig
keiten gelungen iſt die geſamte Reſtſumme flüſſig zu machen und
dabei noch einen Gewinn von rund 30 000 Mark für die Gläubiger
herauszuwirtſchaften der in Form einer Schlußdividende demnächſt
zur Auszahlung gelangen ſoll Es iſt infolge weiteſtgehender
Jntervention der Mitteldeutſchen Privatbank gelungen eine
Quote von 66 4 Proz für die Gläubiger der Vank zu erzielen

Anhaltiſche Spar und Darlehens Geſellchaft m b Deſſau
Die Handelskammer für Anhalt in Deſſau ſchreibt uns Jn
Deſſau iſt dieſer Tage die obige Geſellſchaft in das Handels
regiſter eingetragen worden welche Proſpekte verſendet nach
denen Sparer die 20 Jahre lang monatlich 5 Mark einzahlen
1450 Mark zurückerhalten Außerdem ſoll jeder Kunde für die An
werbung neuer Kunden die Kinder genannt werden eine Pro
viſion und für diegpon den Kindern gewonnenen Kunden die
Enkelkinder eine Wernere Proviſion beziehen Die Geſellſchaft

iſt nur mit einem Kipital von 20 000 Mark gegründet worden
und kann keinesfalls als ein gemeinnütziges oder auch nur unter
ſtützungswürdiges Unternehmen angeſehen werden Der Gefell
ſchafter Herr Auguſt Rettig jetzt in Leipzig wohnhaft iſt vielfach
mit den Strafbehörden in Konflikt gekommen und namentlich vor
dem Kriege wegen Begründung von Serienlosgeſellſchaften be
Kraft worden Er hat auch im Auslande Unternehmungen nach
Art der Bucketſhop Geſellſchaften betrieben vor denen öffentlich
gewarnt wurde

Danzig als Meßßſtadt Der Danziger Magiſtrat hat nach dem
Erfolg den die beiden in dieſem Jahre vom Einkaufsverband
Oſten in Danzig veranſtalteten Textilmeſſen gehabt haben be
ſchloſſen fortan offizielle Danziger Meſſen die für alle Gebiete
des deutſchen und ausländiſchen Wirtſchaftslebens offen ſein ſollen
zu veranſtalten Die erſte offizielle Danziger Meſſe ſoll bereits
im Februar 1920 ſtattfinden

Mühle Rüningen G Die Generalverſammlung genehmigte
die Vorſchläge der Verwaltung und beſchloß die Verteilung von
15 Proz Dividende und von 200 000 Mk Sonderzuwendung

Die G Görlitzer Maſchinenbauanſtalt und Eiſengießerei
ſchlägt für das verfloſſene Geſchäftsjahr die Verteilung einer
Dividende von 6 Proz vor

Emagillier und Stanzwerke vorm Gebr Ullrich Akt Geſ in
Mal kammer Pfalz Das Geſchäftsjahr 1918/19 ſchließt nach
83 225 325 250 Mk Abſchreibungen mit einem Reingewinn von
513 742 648 676 Mk Daraus ſollen 9 Proz Dividende 12 Proz
Dividende und 8 Proz Bonus verteilt 300 000 Mk einer Steuer
rücklage i V 100 000 Mk einer Reſerve für die Ueberführung
in die Friedenswirtſchaft überwieſen werden Vorgetragen
werden 11 450 50 885 Mk

Abermslige Preiserhöhung für Schlöſſer Die Schloßkon
vention hat den Teuerungsaufſchlag auf die doppelten Grund
preiſe mit ſofortiger Wirkung auf 400 Proz feſtgeſetzt

Schwierigkeiten in der Erzver orgung der oberſchleſiſchen Jn
duſtrie Die Erzzufuhren aus Schweden haben durch plötzlichen
Ausfall der vorgeſehenen Transportmittel ſeit einiger Zeit neue
Stockungen erfahren wozu überdies der ſchwediſche Hafenarbeiter
ſtreik in Lulea noch weſentlich beigetragen hat Da in Ober
ſchleſien die angehäuften Erzvorräte ſehr gering ſind ſo ergaben
ſich für einzelne oberſchleſiſche Werke erhebliche Schwierigkeiten
Betroffen hiervon in erſter Reihe iſt die Vereinigte Königs und
Laurahütte die bereits in der letzten Woche gezwungen worden
iſt Hochöfen auszublaſen

Bismarckhütte Der Geſellſchaft iſt in dieſen Tagen aus
Südamerika ein größerer Auftrag im Betrag von 16 Mill
Mark übertragen worden Die Geſellſchaft iſt zurzeit auch mit
anderen Auslandsaufträgen überaus ſtark beſchäftigt Die Preiſe
werden als lohnend bezeichnet Jn den Produktionsverhältniſſen
iſt gleichfalls eine weitere Beſſerung zu verzeichnen

Die Tabakpreiſe in Baden werden ſich vorausſichtlich zwiſchen
400 und 450 Mark bewegen was in einer Vertreterverſammlung
ſämtlicher Tabakpflanzer der Gemeinden als durchaus hinreichend
bezeichnet wurde

Auflöſung der ZigarettenTabakEinkaufsgefellſchaft Jn
der in Dresden abgehaltenen außerordentlichen Generalverſamm
lung der ZigarettenTabak Einkaufsgeſellſchaft wurde ein Beſchluß
gefaßt der für die geſamte deutſche Zigaretten Jnduſtrie von
großer Bedeutung iſt Man nahm einen Antrag des Aufſſichts
rats an indem man ſich verpflichtet die von der Zitag aus
Reichsmitteln gekauften Tabake zu übernehmen Für ſämtliche
Verpflichtungen und Verträge die die Zigaretten Tabak Geſell
ſchaft bis 1 November 1918 eingegangen iſt ſoll bis zur Ab
wicklung das Reich Verantwortung und Riſiko tragen Die Tätig
keit der Zigarettentabak Geſellſchaft wird beſchränkt ſein auf die
Abwicklung der Geſchäfte bezüglich der Rohtabake und der im
Auftrage der Reichsregierung beſchafften 4 Millionen KilogrammUeberſeetabake Die Zigarettentabak Geſellſchaft wird verpflichtet

ſo ſchnell wie möglich eine Bilanz aufzuſtellen und zu liquidieren
Da jetzt alle ein azraen für das Beſchlagnahmerecht der
Zigarettentabak Geſellſchaft fortgefallen ſind erſucht die Geſell
ſchaft den Reichsrat das vom Bundesrat verordnete e a
nahmerecht der Zigarettentabak Geſellſchaft für die Tabake die in
Zollägern und Freihäfen lagern u ben Weiter wurde noch
beſchloſſen bei den zuſtändigen Reichsminiſterien

werden ſol

zu rechnen

und arbeitslos

Unkoſtenſteigerung

Verteilun
10 Proz

von

i V

Mai

Dez 66 Jan
Newyork

Mais loko 141
Zucker

Eisenbahn Aktien

Halberst Blankenb
Hoalle Hettstedtev
Schantungbahn
Allg Lokal Str
Gr Berl Str
Magdeburger Str B
Prinz Heinrich B
Orientbahn
Sehiffahrts Aktien

Hambg Paketfahrt
Hambg Südemerika
Hansa Dampfschitff
Nordd Lloyd

Bank Aktien
Bank f Thür
Berl Handelsges
Commerz Diskonto

bank
Darmstädter Bank
Dessauische Landes

bank
Deutsche Bank
DiskontorComm
Dresdner Bank
Leipzig Credit Hnust
Mitteld Kreditbank
Mitteld Privatbank
Nationalbank
Oesterr Kredit
Reichsbank

industrie Aktlen
Schultheiss Brauerei
Akt f Anilin
Allgem Elektr Ges
Ammendorfer Pa

pierfpo
Anhalter Kohlenw
Annaberger Steingut
Baclische Anilin
Bergmenn Elekt Akt
Berl Masch Bau
Bismarckhütte
Bochumer Gußstahl
Chem Fabr Buckau
Chem Griesheim
Chem Heyden
Consolidation Schalk
GröllwitzerPapierſbk
Daimler Motoren
Deutsche Luxemburg
Deutsche Uebersee

Elektr
Deutsche Eräöl
Deutsche Gasglühl
Deutsche Kali
Pee Walten u

Debitoren gegenüber
bewertete Effektenbeſtand Kriegsanleihe wurde veräußert An
Reſerven werden 185 000 Mk ausgewieſen
Brotfabrik vorm Mehl und Brotfabrik Hauſen
G m b an der die Geſellſchaft beteiligt iſt verteilte wieder
eine Dividende von 8 Prozent

Weitere Ausdehnung der Breslauer Spritfabrik Die Dres
dner Preßhefen und Kornſpiritus Fabrik ſonſt J L Bramſch
beruft eine außerordentliche Aktionärverſammlung
September ein der die Uebertragung des Vermögens der Ge
ſellſchaft auf die Breslauer Spritfabritk vorgeſchlagen wird wobei
für je 3000 Mark Bramſchaktien 29000 Mark Breslauer Sprit

Die Bramſchaktien ſind ſeit Wie
deraufnahme des amtlichen Verkehrs in Dresden noch nicht no
tiert worden da ſelbſt zu einem Kurſe von 310 und darüber kein

Auf Grund des Umtauſchverhältniſſes
zwei zu drei berechnet ſich zum alten Berliner Kurſe 366

für Breslauer Sprit für Bramſch nur ein Kurs von 244
G für Kartonnagen Jnduſtrie in Loſchwitz Die Ver

waltung ſchlägt auf 4,8 4,5 Mill Mark Kapital 22 Prozent
30 Prozent Dividende vor

1 933 230 Mk gegen 2 782 629 Mk im Vorjahr

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 13 Sept Weizen Sept Okt
Mais Sept 135 Okt Dez 11956Schmalz Sept 25,90 Okt 25,72 Dez Jan 22,80 Pork

Sept 41,50 Okt 35,90 Dez Jan
Okt 21,15 Dez Jan 18,55 Hafer Sept 64 Okt

Material am Markte war

un
Donnersmarkhütte

Brinkmann
M

Dr Karlzu beantragen,

fürieſchner Feuilleton
Baer für den Anzeigenteil
Druck und Verlag von Otto Hendel

Schuhfabrik Herz G in Frankfurt a M
bung von 575 417 270 000 Mk Rücklagen für Kriegsgewinn
ſteuer verbleibt ein Reingewinn von 438 423 440 781
raus eine Dividende von 10 11 P tFerner beſchloß der Aufſichtsrat das Aktienkapital weiter bis auf
3 Mill Mark zu erhöhen

Hafenmühle in Frankfurt a G Die Geſellſchaft war
1918/19 nach dem Berichte wieder ausſchließlich für die Reichs

Die Unregelmäßigkeit dernmüllerei tätig
Der Mahllohn

getreideſtelle in 2
Beſchäftigung verurſachte erhebliche Mehrkoſten
wurde im letzten Halbjahre erhöht aber nicht entſprechend der

FabrikationsgewinnMühle und Bäckerei beziffert ſich auf 698 599 i V 574 245 Mk
Zinſen erbrachten 122 419 98 868 Mk Demgegenüber erforderten
Unkoſten 435 230 282 926 Mk Nach Abſchreibungen von 102 115
99 191 Mk ergibt ſich ein Reingewinn von 240 788 245 864

Mark und zwar einſchließlich 19 881 18 903 Mk Vortrag
erfolgt nach folgendem Plane Wie bereits gemeldet

ividende gleich 150 000 Mk wie im Vorjahre Talon
ſteuer wieder 2500 Mk Wohlfahrtszwecke wieder 10 000 Mk und
Vortrag 4018 19 881 Mk Jn der Bilanz ſtehen den 0,20 Mill
Mark 0,12 Kreditoren 1,98 Mill Mark Baplgntgargn i V
6,14 Mill Mk Bankſchulden und 0,26 Mill Mk

Der

meinden mit ihrer lebhaften Glasinduſtrie betroffen
kommenden Winter iſt mit der Schließung ſämtlicher Glasfabriken

Schon jetzt ſtehen drei Glasfabriken mit über 500
Arbeitern ſtill weil ihnen die Kohlen fehlen Sechs Glasfabriken
mit mehr als 1400 Arbeitern arbeiten noch auch dieſen droht die
völlige Betriebseinſtellung infolge der Ko
mehr als 2000 Arbeiter mit ihren 3000 Familien angehörigen brot

Nach Abſchrei

ohlennot

daß die Verwendung von Tabakerſatzſtoffen Laub und Hopfen
zur Zigarettenherſtellung verboten und eine beſſere Ueberwachung
des W ne mit ausländiſchen Zigaretten durchgeführt

Die Lage der Glasinduſtrie im bayeriſchen Wald Von der
Kohlennot werden am ſtärkſten Zwieſel und die umliegenden Ge

Für den

Dann ſind

wo
rozent verteilt werden ſoll

aus

Die

0,18 ſonſtige
Der im Vorjahre mit 2,06 Mill Mark

aktien gegeben werden ſollen

Die Hauſener

auf den 29

Der Reingewinn beträgt

Der
ai 11714

Rippen Sept 20,15

13 Sept Winter und Sommerweizen 23725
Mehl 9,00 10,00 Schmalz loko 26,40

Kaffee 168

Berliner Börse
vom 16 September 1919

Telegramm

143,60
125,25
120,00

350,60
290,00

121,75
203,00
268,50
121,00

159,00

128,00
114,75

207,00
164,84
141,75
182,50
1 15,00
108,64
109,50
114,00
149,75

28 4,50
274,00
196,25

179,75
180,00
428,00
i s0206,75
252,00
187,00
14100
240,00
2s8,00
280,00
187,75
218,00
160,75

25
318,00
375,00
225,00

224,75
235,00

Döring Lehrmann
Dürkoppwerke
Elberkelder Faber
Felten Guilleaume
Gasmotoren Deutz
Gebhard Co
Gebbard König
Gelsenkirchen Berg
Glauziger Zuckerfbk
Hallesche Maschliok
lann Masch
Harpener Berg
Hasper Eisen
Hirsch Kupker
Höchster Farbw
tloesch Eisen u Stahl
Hohenlooer Werke
tiumboldt Masch
Use Bergbau
Kahla Porzellan
Kaliw Aschersleben
Körbisd Zucker Akt
Kylfhäuserhütte
Lahmeyer Co

Lauchhammer
Laurahütte
Linke Hofmann
Ludwig Loewe Co
Lothringer tlütte
Mannesmannröhren
Oberschl Eisenb Bd

do Caro Hag
do Kokswerke

Orenstein Koppel
Phönix Berg
Khein AMetall Vorz
Rhein Stahlwaren
Riebeck Montan
Rombacher Hütten
Rositzer Braunk
Kositzer Zucker
Sangerhäuser Masch
Hugo Schneider H G
Schuckert Co
Siemens Halske
Stettiner Vulkan
Stollberger Zinkh
Strals Spielkarten
Thale Eisenhütte
Triptis Porzellan
Turk Tabakregie
Ver Köln Kottweiler
Ver Glanzstoti
Wegelin Hübner
Werschen Weibentel

ser Braunk
Westeregeln Klkali
Wittener Guöstahl
Wrede Mälzerei
Zechau Kriebitsch

Braunk
Zeitzer Masch
Zellstoft Walthot
Otavi Minen

tund Srchleen

122,75
300,00
336,50
201,650
148,50

155,00
179 00
263 00
326,00
320,00
178,00
155,25
235 00
330,00
21 00
15,00
150,00
314,00
388,00
183,00

150,00
128 75
165 ,75
168,00
285,80
22s,00
160,00
190,00
147 26
164 00
2 12 00
189,75
190,84
182,00
144,00

20 00
159,75
123,00
1 64,00

184,00
13 1,00
168,00
75,00

68,00
238,00
244,00
188,00
580,00
200,00
5758,75
158,00

276,00
204,00134,25

410,00
187,25
225,60

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den

örtlichen Teil für u m Geri
Spor

Handel Eugen
Heinrich

Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Otto Bieler
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